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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


T; Bekanntmachung, 
betreffend die Indaltditäts- und Alters⸗Verſicherung. 


Es hat wiederholt zu Unzuträglichkeiten geführt, daß Arbeiter, welche ihre Qulttungs⸗ 
karten, betreffend die Invaliditäts- und Alters-Verſicherung, ihren Arbeitgebern zur Aufbewahrung 
überlaſſen hatten, bei Löſung des Arbeits-Verhältniſſes ſich die Quittungslarten nicht ſofort haben 
zurückgeben laſſen. Bei Eingehung eines neuen Arbeits-Verhältniſſes wird f. dieſen Fällen, häufig 
die Ausſtellung einer neuen Quittungskarte beanſprucht, ohne daß dabei das früher beſtandene 
Verſicherungs⸗Verhältniß und die Thatſache, daß für den Verſicherten bereits eine andere 
Quitiungskarte ausgeſtellt und mit Marken beklebt worden iſt, zur Sprache gebracht wird. Unter 
ſolchen Umſtänden erhält die neue Quittungskarte häufig nicht die in der Reihenfolge der früheren 
Karten ihr zuſtehende höhere Nummer, ſondern von Neuem die Nummer 1, auch wird die Karte, 
ſofern die Beſchäftigungsorte in den Bezirken verſchiedener Verſicherungs⸗Anſtalten liegen, nicht 
immer, wie vorgeſchrieben, mit dem Namen der Verſicherungsanſtalt, des erſten Beſchäftigungs⸗ 
orts, ſondern mit dem Namen derjenigen Verſicherungsanſtalt verſehen, in deren Bezirk der ne 
haber bei Ausſtellung der neuen Quittungskarte beſchäftigt iſt. 

Für die Verſicherten hat dies den Nachtheil, daß ihnen die früh ' cen Quittungskarten 
und die darin eingeklebten Marken möglicherweiſe bei der ſpäteren Feſtſtellung der Rente nicht 
angerechnet werden. 

Für die Behörden erwachſen aus der nachträglichen Enttedung und Berichtigung des 


bei Ausſtellung der neuen Quittungskarten begangenen Irrthums erhebliche Schreibarbeiten und 
Weiterungen. 
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Wenn es auch im Allgemeinen zweckmäßig und wünſchenswerth ift, daß die Arbeitgeber 
die Quittungskarten der bei ihnen beſchäftigten Arbeiter, ſofern dieſe damit einverſtanden find, 
verwahren, weil dadurch die Gefahr des Verluſtes verringert und die ordnungsmäßige Verwendung 
der Marken erleichtert wird, fo liegt es doch andrerſeits im Intereſſe aller Betheiligten, ins⸗ 
beſondere der Verſicherten, daß die Karten alsbald bei Löſung des Arbeits⸗Verhältniſſes zurück⸗ 
gegeben werden. 

Ich mache die Betbeiligten hierauf mit dem Bemerken aufmerkſam, daß die unbefugte 
Zurückbehaltung der Quittungsfarte nach 8 108 Abſ. 2, § 148 Abſ. 1 Ziffer 3 a. a. O. 
unzuläſſig und, ſofern nicht nach anderen geſetzlichen Vorſchriften eine härtere Strafe eintritt, mit 
Geloſtrafe bis zu 300 „ oder mit Haft bedroht iſt. Auch beſtimmt $ 108 Abſ. 3 des Geſetzes, 
daß Quittungskarten, welche wider den Willen des Inhabers zurückbehalten werden, durch die 
Ortspolizeibehörde abzunehmen und dem Berechtigten auszuhändigen ſind, wobei der Zurück⸗ 
behaltende dem Berechttgten für alle Nachthelle, welche ihm aus der Zuwiderhandlung erwachſen, 
verantwortlich bleibt. 

In denjenigen Fällen, in welchen einem Verſicherten die Quittungskarte fehlt, weil ſein 
Arbeitgeber die bisherige noch verwendbare Quittungskarte widerrechtlich einbehalten hat, iſt gemäß 
8 103 des Geſetzes eine neue Quittungskarte mit neuer Nummer auszuſtellen⸗ Die Ausgabeſtelle 
hat gleichzeitig dafür Sorge zu tragen, daß die ältere einbehaltene Quittungs karte auf Grund des 
8 108 Abi. 3 des Geſetzes durch Vermittelung der zuſtändigen Polizeivehörde dem Arbeitgeber 
abgenommen und ihr überſendet, gegen den ſchuldigen Arbeitgeber aber das Strafverfahren gemäß 
8 148 Ziffer 3 ves Geſetzes eingeleitet mird. 

Sobald die abgenommene ältere Karte der Ausgabeſtelle zugeht, iſt dieſelbe wie eine zum 
Umtauſch eingereichte Karte zu behandeln, alſo aufzurechnen und gemäß Ziffer 29 der Anweiſung 
vom 17. Oktober 1890 der Verſicherungsanſtalt zuzuführen. 

Danzig, den 31. Januar 1892. 

Der Regtierungsd- Präſident. 
von Holwede. 

Sämmtliche Orts⸗Vorſteher beauftrage ich, die vorſtehende Bekanntmachung in ihrer Ort⸗ 
ſchaft zur Kenntniß der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu bringen. 

Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, die in der Bekanntmachung gegebenen Vor⸗ 
ſchriften wegen der Ausſtellung neuer Quittungskarten im Falle der Einbehaltung einer Quittungs⸗ 
karte durch einen Arbeitgeber, ſowie der Abnahme, Aufrechnung und Ablieferung der einbehaltenen 
Quittungskarte und der Beſtrafung des Arbeitsgebers genau zu beachten. 


Danzig, den 12. Februar 1892. Der Landrat h. 
ä— . —ä—ẽ—— — — 
Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. _ 
Bekanntmachung. 


Auf Grund der Geſchäftsanweiſung vom 30. Dezember 1879 wird hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß bei der unterzeichneten Kaſſe folgende Dienſtſtunden ſind: 

während der Monate April bis incl. September: von 8 Uhr Morgens bis 1 Uhr 
Mittags und von 3 bis 4 Uhr Nachmittags; 

während der Monate Oktober bis inc. März: von 8½ Uhr Morgens bis 1 Uhr 
Mittags und von 3 bis 4 Uhr Nachmittags. 

Danzig, den 31. Januar 1892. 

Königliche Kreis⸗Kaſſe. 
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3. Den Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtänden des Kreiſes mache ich bekannt, daß die Seitens 
des Landarmenverbandes bewilligten fortlaufenden Eniſchädigungen für die den Ortsarmen⸗ 
verbänden zur Fürſorge überwieſenen landarmen Perſonen nur bis Ende März jeden Jahres 
von der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe gegen Generalquittung abzuheben ſind, nud daß nach Ablauf des 
geſetzten Termines die gedachten Entſchädiaungen von der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe nicht mehr gezahlt 
werden können, die Gutes und Gemelnde⸗Vorſtände ſich vielmehr behufs Wiedererlangung der von 
ihnen verauslagten Beträge, alsdann mit befonderen Anträgen unter Beifügung ihrer Liquidation 
in duplo und der von ihnen beſcheinigten Quittungen der Unterſtützten, an den Herrn Landes⸗ 
direktor hlerſelbſt zu wenden haben. 

Danzig, den 12. Februar 1892. 

Der Vorſitzende des Kreis-Ausſchuſſes. 

4. Bekanntmachung 

wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe II. zu den Schuldverſchreibungen der Preußiſchen 
konſolidirten 4% igen Staatsanleihe von 1882. 

Die Zinsſcheine Reihe II Nr. 1—20 zu den Schuldverſchreibungen der Preußiſchen 
konſolidirten 4 prozentigen Staatsanleihe von 1882 über die Zinſen für die Zeit vom 1. Januar 
1892 bis 31. Dezember 1901 nebſt den Anweiſungen zur Abhebung der folgenden Reihe werden 
vom 1. Dezember 1891 ab von der Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranlenſtraße 92/94 
unten links, Vormittags von 9 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage und der 
letzten drei Geſchäftstage jeden Monats, ausgereicht werden. 

Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt in Empfang genommen oder durch die 
Regierungs⸗Hauptkaſſen, ſowie in Frankfurt a. M. durch die Kreiskaſſe bezogen werden. Wer 
die Empfangnahme bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich oder durch einen 
Beauftragten die zur Abhebung der neuen Reibe berechtigenden Zinsſchein-Anweiſungen mit einem 
Verzeichniſſe zu übergeben, zu welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem Kaiſerlichen 
Poſtamt Nr. 1 unentgeltlich zu haben ſind. Genügt dem Einreicher eine numerirte Marke 
als Empfangsbeſcheinigung, fo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine ausdrückliche Beſcheini⸗ 
gung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. N 

Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar mit einer Empfangs⸗ 
beſcheinigung verſehen ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der Aus⸗ 
reichung der neuen Zinsſcheine zurückzugeben. 

In Schriftwechſel kann die Kontrelle der Staatspapiere ſich mit den Inhabern der 
Zinsſchein⸗Anweiſungen nicht einlaſſen. 

Wer die Zinsſcheine durch eine der obengenannten Provinzialkaſſen beziehen will, hat 
derſelben die Anweiſungen mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. Das eine Verzeichniß 
wird mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aushändigung 
der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei den gedachten 
Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regierungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden 
ſonſtigen Kaſſen unentgeltlich zu haben. 

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf es zur Erlangung der neuen Zins⸗ 
ſcheine nur dann, wenn die Zinsſchein⸗Anweiſungen abhanden gekommen ſind; in dieſem Falle ſind 
die Schuldverſchreibungen an die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der genannten 
Provinzialkaſſen mittelft beſonderer Eingabe einzureichen. 

Berlin, den 30. Oktober 1891. 
Königliche Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sy do w. 


zı@ - 


5, Steckbrief. 
Gegen den Arbeiter Fran; Anker aus Prauſt, geboren daſelbſt am 30. Januar 1871, 
katholisch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts 
zu Danzig vom 5. Dezember 1891 erkannte Hafiftrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, auch 
zu den Akten IX C 331/91 Mittheilung zu machen. 

Danzig, den 11. Februar 1892. 

Königliches Amtsgericht 85 

6. Für die Provinstaf-Jwangserzlehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg bei Schielitz wird zum 
1. März cr. ein Nachtwächter geſucht. Gehalt jährlich 500 Ag und Wohnungsentihäoigung. 

Geignete Bewerber wollen ſich bel dem Unterzeichneten unter Vorlegung ihrer Zeuge 
niſſe melden. 


Der Dir ek ek Krauſe. 


— erpachtung 
Verpachtung. 
Am 22. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, finder im hieſigen Oberkruge eine ander⸗ 
weitige Verpachtung des Vorwerks „Popowken“ auf 15 Jahre ſtakt. 
Die Bedingungen find vieſelben, wie vorher. 
Nieder-Prangenau, im Februar 1852. 
Der Kirchen Vorſtand. 
Nichtamtlicher Theil. 
8. Ein Rentier-Grundſtück, großes, neues Haus mit großem Obftaarten, iſt mit auch ohne 
Mad zu verkaufen oder zu verpachten. Näheres Bohnladerweire No. 8. 12 
3 Drabichlinder, Fuchteln, Mühlen 1 befekte Wande zu vk. Danzig, Speicherinſel, dopſeng 37. 
10. Noagenfleie a Cr 6% in arößereu Poſſen übte Straſchn. A Werner 


— 


1. Ich ſuche von gleich oter 1. Aprit eine Gaſtwirihſchaft mit etwas Land auf der 
Höhe zu pachten. Adreſſen unter T 13 im Intelligerz⸗Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, 
einzureichen. 


. Habe mich als Aut in Olin miedergelaſen i 
Haufe des Herrn Kaufmann Schubert. 


r. med. Schadewaldt, pralt. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
13. Rittergut Vorwerk bei Demmin Vorp. ſucht einen gut empfohlenen Vorſchnitter m 
36 Männern zu ländlichen Arbeiten vom Marz D- J. bis Mitte Dezember. Meldungen ſchriftli 
mit Zeugnißabſchriften an die Gutsarminiſtratkon. 


mit Zeugnißabſchrien an e 
Der Krieger ⸗Verein Danziger Höhe 
verſammelt ſich Sonntag, den 21. 8 . N N in Kladau bei Dingler. 
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